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Ein Dank an Henrike Bötel 
 

Liebe Henrike, 

du hast eigentlich in diesem einen 
Jahr viel zu viel gemacht: 
Actionnight, Wohngemeinschaft, 
Süsel 1+2, Sommerzeltlager,  
Sommernachtstraum mit Zelten,  
Jugendfilmnacht, Kinderkino,  
Teamerausflug zum Klettern, 
MAK- Waldweihnacht, ... 
und die Liste ist noch längst nicht 
vollständig. Es ist toll, dass du dies 
alles gemacht hast und wie du es ge-
macht hast, mit  Engagement, mit 
ganzem Herzen und einem guten 
Kontakt zu den Jugendlichen. 
Im Namen der LÖW-Kirchen-
gemeinden und aller Hauptamtli-
chen sagen wir Danke, und  
wünschen Dir alles erdenklich Gute 
für deine neue Aufgabe. 

Markus Fay-Fürst 

 

Rückblicke und Termine  

Liebe Henrike, 

jetzt ist die Zeit gekommen, 'Tschüss' 
zu sagen... 
Wir danken dir für amüsante und  
interessante MAK-Abende, für dein 
unermüdliches Engagement und die 
vielen lustigen Momente, die wir mit 
dir auf Freizeiten und bei der Arbeit 
mit den Konfis erleben durften. 
Wir alle wünschen dir viel Glück, 
Spaß und Gesundheit auf deinem 
weiteren Weg. 
Nie werden wir dich, Kliff und dein 
Lachen vergessen. 

Dein LÖW-Team.  
(Die jugendlichen MitarbeiterInnen) 

 

Himmelfahrt 2008,  
1. Mai, 11.00 Uhr  -   LÖW-Lauf 

Gottesdienst der LÖW-Gemeinden im Garten von  
St. Jürgen zu Ölper. Anschließend findet der 4. LÖW-Lauf 
um den Ölper See statt. Start und Ziel sind das Okerwehr. 
Wie in den Vorjahren kommt das Startgeld der 
Jugendarbeit in unseren drei Gemeinden zugute. 
Für unsere Planungen bitten wir die Läufer, sich bis zum 
20. April 2008 in ihren jeweiligen Gemeindebüros anzu-
melden. Gegen 14 Uhr wollen wir zur Siegerehrung und zu einem Imbiss auf 
dem Pfarrhof wieder zusammenkommen. 

Christoph Berger 



23 

Rückblicke 

Der Kindergarten Wichern 
bedankt sich! 

Anlässlich der Neueröffnung des Saar-
platzes wurden dem Kindergarten  
Wichern schöne und großzügige Ge-
schenke gemacht. 
Frau Chartier, vom 
M o d e h a u s  M o h r ,  
überraschte uns und die 
Kinder mit einem  
riesigen Teddybären, 
den Herr Fay-Fürst  
überreichte. 

Frau Obiger-Tokarz 
spendete dem Kinder-
garten 150 €. Von dem 
Betrag werden wir uns 
neue Bilderbücher an-
schaffen. 
Für die großzügigen 
Spenden und Geschenke 
möchten sich die Mit-

arbeiterinnen und die Kinder ganz herz-
lich bedanken! 
Und nicht zu vergessen: Familie Eckardt 
hat uns im ver-
gangenen Jahr 
reichlich mit 
Blumen und 
Bepflanzungen 
für unser Au-
ß e n g e l ä n d e 
beschenkt. 

Auch hierfür nochmal ein ganz großes 
DANKESCHÖN! 

Regina Neuhof-Hartwich 

 

Strohsterne 
Vor 15 Jahren hatten 
Mechthild Tracums und ich 
die Idee, Strohsterne zu 
basteln und in der Ge-
meinde anzubieten. Der Erlös sollte  
einem Projekt in der Dritten Welt zugute 
kommen. Damals hatten wir uns nicht 
träumen lassen, dass unsere Idee solche 
Früchte tragen würde. Auch jetzt konnte 
ich wieder 1130 € für eine Slumsiedlung 
in San Salvador überweisen. Sie alle, die 
meine Strohsterne erworben haben,  
hielten mir mit Ihren Spenden über all 
die Jahre die Treue. Dafür danke ich  
Ihnen. 
Mit ein bisschen Wehmut sage ich, dass 
mein Angebot in Zukunft sehr viel be-
scheidener sein muss. Ganz aufgeben 
werde ich allerdings nicht und auch mal 
Wünsche erfüllen, wenn sie frühzeitig 
angemeldet werden. 
Ich bin gerne bereit, bastelfreudigen 
Leuten zu zeigen, wie man diese Stroh-
sterne macht. 

Gertrud Drieschner 

Im Dritte-Welt-Laden haben wir den 
Plan, auch weiterhin einen Sterne-
Verkauf im Advent zu veranstalten. Wir 
wenden uns an alle bastelfreudigen und  
-kundigen Menschen mit der Bitte, uns 
mit Sternen zu beliefern, die wir dann, 
wie bisher die Strohsterne von Gertrud 
Drieschner, anbieten wollen. Eine/einer 
versteht sich auf Sterne aus Transparent-
papier, eine andere aus Draht, wieder 
andere aus Folie, Weide, Ton oder Filz. 
Also, wer schon mal anfangen will ... 

Heidi Diemer-Quandt 
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